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Plakette in Angelbachtal erinnert an Förderung durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz

Plakette in Angelbachtal erinnert an Förderung durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz<br /><br />Bronze für die Kirche<br />2012 stellte die
Deutsche Stiftung Denkmalschutz im Rahmen der Mauerwerks- und Dachsanierung an der evangelischen Kirche Michelfeld in Angelbachtal im
Rhein-Neckar-Kreis 60.000 Euro für die Naturwerksteinarbeiten zur Verfügung. Nun erhält die Vorsitzende des Kirchengemeinderates Susanne Lindacker
eine Bronzetafel mit dem Hinweis "Gefördert durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz mit Hilfe der GlücksSpirale". Die Plakette soll nach
abgeschlossenen Restaurierungsmaßnahmen an vorbildlichen Projekten an das Engagement der privaten Förderer der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz (DSD) und die GlücksSpirale erinnern und zu weiterer Unterstützung motivieren.<br />Am Ort einer Vorgängerkirche wurde 1767 nach
Plänen von W. Clausecker die evangelische Kirche von Michelfeld als einschiffiger Saalbau mit geschweiftem Volutengiebel und quadratischem
Westturm errichtet. Die von Eckpilastern eingefassten Fassaden werden von rundbogigen Fenstern geöffnet. Die Innenausstattung des Barockbaus mit
Orgelprospekt, Kanzel und Emporen mit Evangelistenbildern auf der Brüstung hat sich größtenteils erhalten.<br />An dem Gebäude waren nach der
letzten Gesamtsanierung zu Beginn der 1970er Jahre mittlerweile erneut etliche Schäden aufgetreten: Feuchtigkeitsschäden in der Dachkonstruktion,
zahlreiche Mauerwerksrisse, Putzabplatzungen. Der Westgiebel löste sich vom restlichen Mauerwerk und war absturzgefährdet. Eine Notsicherung des
westlichen Giebels wurde vorgenommen, danach Mauerwerk und Dach saniert, verbunden mit einem Neuverputz des Gebäudes. Die Maßnahmen
sicherten die Substanz des gefährdeten Gebäudes wieder auf lange Zeit.<br />Die Kirche in Angelbachtal gehört zu den über 260 Projekten, die die
private Denkmalstiftung dank Spenden und Mittel der GlücksSpirale, der Rentenlotterie von Lotto, allein in Baden-Württemberg fördern konnte.  <br /><br
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Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz ist inzwischen zur größten Bürgerinitiative in Sachen Denkmalschutz in Deutschland gewachsen. Die Stiftung hilft
vor allem dort, wo öffentliche Mittel nicht ausreichend zur Verfügung stehen. So konnten viele fast verloren geglaubte Kulturschätze in ganz Deutschland
bewahrt werden. Dass dies gelang, ist vor allem den über 200.000 Förderern zu verdanken.
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